
8. Makunaima und der Füngling des Samaúma- Baumes
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Dann wollte Makunaíma mit Zige ein Haus bauen. Sie waren dabei, die
Dachsparren festzubinden. Makunaíma stand unten und reichte Zigé den
Sipó hinauf. Zigé stand oben und band den Sipó fest. Da nahm Zigé
ein Stück Sipó und sagte: „Verwandele dich in eine Schlange!“ Er befahl
der Schlange, sich zwischen ein Bündel Sipó zu verstecken. Als Makunaima
den Sipó herauszog, biß ihn die Schlange. Makunaíma schrie laut. Da
sagte Zige zu Makunatma: „Ach, schmerzt es, mein Bruder?Das schmerzt
doch nicht! Wenn sie mich gebissen hätte, würde es mich nicht schmerzen !“
Da sagte Makunaima einen Spruch für sich, sodaß er nicht starb.

So machte Makunaíma den Rochen, und Zigt machte die Giftschlange,
die wir heute haben. !

8. MAKUNAÍMA UND DER JÜNGLING DES
SAMAÚMA-BAUMES.

(Erzählt vom Taulipäng Mayúluaípu.)
Es war einmal ein Mädchen unserer Vorfahren. Diese hatte Kumaye-

kima-moinele, den Jüngling des Samaúma-Baumes?, lieb und fand ihn sehr
schön. Makunaíma, Zigé und Ma’ndpe begegneten diesem Mädchen. Sie
wollten dasMädchen unserer Vorfahren dem Jüngling des Samaúma-Baumes
wegnehmen. Das Mädchen aber wollte nicht einen von ihnen haben. Maku-
naíma wollte sich zu ihr legen, aber sie ließ es nicht zu und schlug ihn. Da
wurde Makunaima überdrüssig und sagte zu seinen Brüdern: „Laßt uns
Kumaye-kima-moíngle verderben!“ Sie nahmen Wazapi? und Mu’ndg*, er-
griffen Kumaye-kimä-moinele und banden ihn an Armen und Beinen. Bevor
sie ihn banden, sagten sie: „Laßt uns ihn binden, damit er niemals schön
bleibt!“

So blieb die Samaúma bis heute. Sie wächst nie unten am Stamm,
sondern nur am Bauch und ist ein Dickbauch (t-dwan-yen) bis auf den
heutigen Tag.

Dann sagten sie: ,, Wir wollen ihr Elupá-noázi, den „Sohn der Banane“&gt;,

1 Auf diese beiden Sagen beziehen sich ° Jasitára: Desmoncus. Schlingende
zwei Zaubersprüche gegen Rochenstich
und gegen Schlangenbiß. Nach dem
letzteren aber hat Makunatíma auch die
Giftschlange geschaffen. Vgl. Band III:
Zaubersprüche.

2 Eriodendron Samauma Mart. Tauli-

päng: klima-yeg.

Palme.
4 Philodendron. Brasilianisch: Waimb6.

Die Rinde wird zum Umwickeln be-
nutzt.

5 Äußerstes Ende des Fruchtstandes der
Banane, das in der Tat einer kegel-
fórmigen Weiberbrust in der Form ent-
fernt ähnelt.


